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Musik zumFeierabend

ELMSHORN : : Neu im vorweih­
nachtlichen Programm des Stadt­
marketings Elmshorn ist der After­
Work­Abend, an dem die Besucher
des Lichtermarktes jeden Donners­
tagmit Live­Musik unterhalten wer­
den. In dieserWoche gestaltet der
Musiker Joe Astray das Abendpro­
gramm auf demAltenMarkt. (ade)

Live­Konzert:Do 1.12., 19­21 Uhr,
Alter Markt, Freifläche neben der
Leuchtgläser­Hütte vor H&M, kos­
tenlos

Adventswanderung

QUICKBORN : : Der TuS Hol­
stein Quickborn lädt am 2. Advent zu
einer gemeinsamenWanderung in
die Boberger Dünen und nach Berge­
dorf ein. Detlef Mertelsmann leitet
die Gruppe über eine Strecke von
etwa 14 Kilometern. Ziel ist derWeih­
nachtsmarkt in Bergedorf. Die Rück­
kehr ist für 19 Uhr geplant. (ade)

Treffpunkt: So 4.12., 9.05 Uhr,
AKN­Bahnhof Quickborn, Richtung
Hamburg, kostenlos, Fahrt und Ein­
kehr müssen selbst gezahlt werden

UdogrüßtPinneberg

PINNEBERG : : Udo Lindenberg
hat eine Einladung der Schüler zur
Premiere desMusicals „Pünktchen
und Anton“ an der Johannes­
Brahms­Schule per E­Mail abgesagt
(„zzt nur unnerwegs“), „udonaut
lindi“ wünschte jedoch „spaß und
power mit den panik­songs“. Im
Stück spielt sein Song „Ichmach
mein Ding“ eine wichtige Rolle. Es ist
am 2./3. Dezember zu sehen. (and)

Musical: Fr /Sa 2./3.12., ab 19 Uhr,
Aula, Fahltskamp 36, Eintritt frei

HappyChristmas

APPEN : : Wegen des großen
Zuschauerinteresses gibt der Chor
Voice and Spirit zwei Weihnachts­
konzerte. Für Happy Christmas hat
der gemeinsame Chor der Kirchenge­
meinden St. Johannes Appen und St.
Michael Moorrege­Heist einige neue
Stücke einstudiert. Die Zuhörer be­
kommen traditionell die Gelegenheit
zumMitsingen. (pö)

Konzert: Sa 10.12. und So 11.12.,
17 Uhr, St. Johanneskirche, Appener
Str. 2c, Spenden erwünscht

Geschichte fürKinder

APPEN : : Weihnachten im Stall
von Astrid Lindgren wird stilecht auf
demAppener Almthof mit Eselstute
Regina und Pony Carina aufgeführt.
Pastor Frank Schüler (Foto) trägt die
Geschichte vor, die besonders für
fünf­ bis elfjährige Kinder geeignet
ist. (pö)

Lesung für Kinder: So 2.12. 15 Uhr
Almthof, Almtweg 37, Eintritt für
den Bauernhof vier Euro, darin
enthalten zwei Euro Verzehrgut­
schein

Das ist los
in der Region

Tipps und Termine
der Redaktion

KINO, NOTDIENSTE

KINO­PROGRAMME

UETERSEN

Kino­CenterMarktstr. 24; www.burg.cineprog.de,
04122/92 91 85

„Phantastische Tierwesen und wo sie zu finden
sind“, 3D, 16 und 20.15 Uhr; 2D, 15 Uhr; „Willkom­
men bei den Hartmanns“, 15, 18 und 20.30 Uhr;
„Die Tänzerin“, 17.45 Uhr; „Doctor Strange“, 3D,
20 Uhr; „Girl on the Train“, 20.30 Uhr; „Petters­
son und Findus – Das schönsteWeihnachten
überhaupt“, 15.15 Uhr; „Trolls – Finde Dein
Glück“, 15.30 Uhr; „Findet Dorie“, 17.30 Uhr;
„Bridget Jones’s Baby“, 17.30 Uhr; „Die Insel der
besonderen Kinder“, 20.15 Uhr.

QUICKBORN

Beluga­Kino Güttloh 1­5; www.beluga­kino.de,
04106/65 85 45

„Arrival“, 17.45 und 20.15 Uhr; „Phantastische
Tierwesen und wo sie zu finden sind“, 3D, 17 und
20 Uhr; „Willkommen bei den Hartmanns“, 17.45
und 20.30 Uhr; „Doctor Strange“, 17.15 Uhr; „Tini:
Violettas Zukunft“, 15 Uhr; „Pettersson und
Findus – Das schönsteWeihnachten überhaupt“,
15 Uhr; „Jack Reacher – KeinWeg zurück“, 20.30
Uhr; „Findet Dorie“, 15.30 Uhr.

ELMSHORN

Cineplex Kurt­Wagener­Straße 2;
www.cineplex.de/elmshorn, 04121/47 54 75

„Deepwater Horizon“, 18 und 20.30 Uhr; „Arri­
val“, 15, 17.45 und 20.30 Uhr; „Florence Foster
Jenkins“, 15.30, 17.45 und 20.15 Uhr; „Willkom­
men bei den Hartmanns“, 15, 17.30 und 20.30
Uhr; „Doctor Strange“, 3D, 17.15 Uhr; „Phantasti­
sche Tierwesen und wo sie zu finden sind“, 15, 17
und 20 Uhr; „Girl on the Train“, 18 Uhr; „Jack
Reacher – keinWeg zurück“, 20.30 Uhr; „Pet­
tersson und Findus – Das schönsteWeihnachten
überhaupt“, 15 Uhr; „Tini: Violettas Zukunft“,
15.45 Uhr; „Findet Dorie“, 3D, 15 Uhr; „Sully“,
Preview, 20 Uhr.

WOCHENMÄRKTE MITTWOCH
Elmshorn, 7 bis 12 Uhr, Buttermarkt.
Quickborn, 8 bis 12 Uhr, Rathausplatz.
Wedel, 7 bis 12 Uhr, Marktplatz am Roland.
Wedel, 7 bis 12 Uhr, Moorwegsiedlung/Hasenknick.

WASSERSPORT­SERVICE
Tide in Schulau
Hochwasser: 4.30 Uhr, 16.46 Uhr
Niedrigwasser: 11.32 Uhr, 23.44 Uhr
Tide Pinnau­Sperrwerk
HW: 3.28 Uhr, 15.46 Uhr
NW: 10.31 Uhr, 22.49 Uhr
Tide Krückau­Sperrwerk
HW: 3.22 Uhr, 15.39 Uhr
NW: 10.18 Uhr, 22.36 Uhr

APOTHEKEN­NOTDIENSTE
Zentrale Auskunft unter 0137/88 82 28 33

NOTDIENSTE
Notfallrettungsdienst: 112
Notruf Polizei: 110
Notruf „Weißer Ring“: 11 60 06 (7 bis22 Uhr).
Notruf Kinderschutzbund Elmshorn
0160/97 65 57 00.
Kinderschutzhaus Elmshorn: 01520/315 56 74.
Frauenhaus Elmshorn: 04121/258 95.
Frauenhaus Pinneberg: 04101/20 49 67.
Frauenhaus Wedel: 04103/145 53.

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFT
unter 116 117 für die Patienten, die u.a. Anlaufpraxen
nicht aufsuchen können (gilt auch für Helgoland): Mo.,
Di. und Do. von 18 bis 8 Uhr; Mi. und Fr. von 13 bis 8
Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 8 Uhr.
Anlaufpraxen Raum Elmshorn und Pinneberg:
Regio­Kliniken, Agnes­Karll­Allee (Elmshorn) und
Fahltskamp 74 (Pinneberg): Mo., Di. und Do. von 19
bis 21 Uhr, Mi. und Fr. von 17 bis 21 Uhr, Sa., So. und
feiertags von 9 bis 14 Uhr und 18 bis 21 Uhr.
Anlaufpraxis RaumQuickborn:Paracelsus­Klinik
Henstedt­Ulzburg,Wilstedter Straße 134: Mo., Di.
und Do. von 19 bis 21 Uhr, Mi. und Fr. von 17 bis 21
Uhr, Sa., So. und feiertags von 10 bis 13 und 17 bis 21
Uhr.
Kinderärztliche Anlaufpraxis am Regio Klinikum
Pinneberg, Fahltskamp 74: Sa., So. und feiertags von
10 bis 16 Uhr.

KONTAKT ZURREDAKTION IN PINNEBERG
E­Mail pinneberg@abendblatt.de
Telefon 04101/51 01 00

Anzeigen
Telefon: 04101/51 02 00
E­Mail: pinneberg.anzeigen@abendblatt.de
Leserservice:
Telefon: 040/554 47 17 00

TERMINE

Mittwoch

PINNEBERG
„Alster Runde“,Wanderung Naturfreunde, 9.50
Uhr, Treffpunkt: Bahnhof, Anmeldung 04101/349 27.

RELLINGEN
Blutspendeaktion, 15 bis 19.30 Uhr, Appelkamp 8.
„Mondragur oder die Geschichte vom goldenen
Ei“,Wolkenfeenmärchen, Theaterverein, 18 Uhr,
Caspar­Voght­Schule, kleine Turnhalle, Schulweg 2­4.

TORNESCH
DRK­Blutspendeaktion, 15 bis 19.30 Uhr, Begeg­
nungsstätte Pomm 91, Pommernstraße 91.

WEDEL
Weihnachtskonzertmit Angelika Milster und Carlo
von Tiedemann, 19.30 Uhr, Christuskirche Schulau,
Feldstraße 32, Karten: www.adticket.de, 29 Euro.
„Aktuelle Entwicklung imMittleren und Nahen
Osten“, Vortrag u. Diskussion mit Thomas Franken­
feld, VHS, 19.30 bis 21 Uhr, ABC­Straße 3, 8 Euro.

ELMSHORN
„Rapunzel“,Weihnachtsmärchen, Dittchenbühne,
16.30 Uhr, Hermann­Sudermann­Allee 50, Karten
04121/897 10, 12/6 Euro (Kd.).

BARMSTEDT
„Ove – Ich will mir nicht so sicher sein“, Kinder­
konzert, 16 Uhr, Kulturschusterei, AmMarkt 16,
Karten 04123/71 21, 7/5 Euro (Vvk.).

Donnerstag

PINNEBERG
„Friedrichsberg und Bramfeld“,Wanderung (ca.
10 km) der Naturfreunde, 10.40 Uhr, Treffpunkt:
Bahnhof, Anmeldung 04101/20 73 83.
„Warten aufWeihnachten“, Kindertheatergruppe
des Geschwister­Scholl­Hauses, 17 Uhr, Weihnachts­
dorf, Drosteivorplatz, frei.

RELLINGEN
Liekedeler­Weihnachtskonzert, 19 Uhr, Kirche,
Hauptstraße 27A, Spende.

TORNESCH
Astronacht – Sternbeobachtung für Jedermann,
20 Uhr, Sternwarte, Klaus­Groth­Straße 11.

WEDEL
„DasWintermärchen“, Komödie vonWilliam
Shakespeare, 20 Uhr, Theater Wedel, Rosengarten 9,
Karten: www.adticket.de, 15/9,50 Euro.

HASELDORF
Kunstwerkstatt für Kinder, Kulturverein, 15 bis
16.30 Uhr, Bandreißerkate, Achern Dörp 3.

ELMSHORN
„Rapunzel“,Weihnachtsmärchen, Dittchenbühne,
16.30 Uhr, Hermann­Sudermann­Allee 50, Karten
04121/897 10, 12/6 Euro (Kd.).

KÖLLN­REISIEK
Spielenachmittag der Seniorendamen, 14 Uhr,
Gemeindezentrum, Sandfohrt 1.

BARMSTEDT
DRK­Blutspendeaktion, 15 bis 19.30 Uhr, Grund­
und Gemeinschaftsschule, Schulstraße 8.

UETERSEN :: Michel Rausch hat sich
weithin einen Namen als „Boogie-Doc-
tor“ gemacht. Doch der Mann aus Hol-
land, der seit 20 Jahren in Deutschland
lebt, ist inzwischen auch für seine ganz
besondere Orgel bekannt. Er besitzt
die wahrscheinlich teuerste serienmä-
ßig hergestellte Digitalorgel der Welt:
Eine amerikanische Lowrey.

In den 1960er- und 1970er-Jahren
waren die Lowry-Orgeln aus dem US-
Staat Illinois die Orgeln schlechthin –
neben den berühmten Wurlitzer und
Hammond-Orgeln. Viele Heimorgeln
erschuf damals Instrumentenbauer
Frederick Lowry, selbst in der Rockmu-
sik wurden die wuchtigen Orgeln ein-
gesetzt, um etwa ein Beatles-Stück mit
Kirmesmusik zu untermalen.

Die „Grand Royale SU600/Palla-
dium 630“ war das Flaggschiff der Mar-
ke. Diese Orgel konnten sich aber nur
wenige leisten. Dass eine davon nach
Europa ihrenWeg findet, ist daher eher
ungewöhnlich. Doch der Holländer
Rausch hat so eine Orgel per Zufall in
einer Kleinanzeige bei München ent-
deckt. Das war 1995. Seitdem ist die Or-
gel für den Berufsmusiker ein unent-
behrliches Arbeitsinstrument. Und ein
besonderes, das er hütet wie seinen
Augapfel; 100.000 Dollar kostet die
400-Kilo-Orgel. Mit ihr kann der Musi-
ker, der im Alten Land wohnt, jegliche
erdenkliche Filmmusik zum Leben er-
wecken, egal ob „Harry Potter“, „Lau-
rel & Hardy“ oder „Nosferatu“. 23
Lautsprecher, unzählige Effekte und

drei Register für seine Hände und Füße
helfen ihm dabei.

Ein wenig erinnert die Orgel op-
tisch an die Wurlitzer, die etwa in ame-
rikanischen Eishockeystadien genutzt
wird. Diese Lowrey ist aber viel raffi-
nierter. Den Fluch der Karibik darauf
spielen, ist für Rausch beispielsweise
ein leichtes, denn die Orgel ersetzt ein
komplettes Orchester. Aber nicht nur
Filmmusik spielt der in Amsterdam am
renommierten City-Theater ausgebil-
dete Theater-Organist auf seinem
Schmuckstück. Auch Stummfilmklassi-
ker werden von ihm musikalisch mit
dem Instrument untermalt.

Unter dem Programmtitel „Der
Tulpenkavalier an der Kinoorgel“
kommt der virtuose Holländer am

Sonnabend, 3. Dezember, nach Ueter-
sen. Von 19.30 Uhr an wird dann in der
Museumsscheune des Museum Langes
Tannen an der Heidgrabener Straße
eine musikalische Zeitreise in das frühe
20. Jahrhundert geboten – also der
Zeit, in der die gute alte Kinoorgel
Hochkonjunktur hatte und zu Komö-
dien und Dramen die gewünschte Stim-
mung produzierte. (fms)

„Der Tulpenkavalier an der Kinoorgel“,
Sa 3.12., 19.30 Uhr, Museumsscheune Ueter­
sen, Heidgrabener Straße. Tickets im Vorver­
kauf für 12 Euro im Café Langes Mühle, Neue
Mühle 3, und im Blumenhaus Sudeck, Reuter­
straße 90, in Uetersen, sowie in Moorrege bei
der Theaterkasse, Wedeler Chaussee 26. Evtl.
Restkarten für 15 Euro an der Abendkasse.

Michael Rausch will die Besucher der Uetersener Museumsscheune, als „Tulpenkavalier an der Kinoorgel“ unterhalten Imke Lohmann

Die Rückkehr
der Kinoorgel
Michel Rausch gastiert mit seinem
100.000 Dollar­Instrument in der
Museumsscheune Uetersen

Weihnachtsmarkt

ELMSHORN : : Dittchenbühnen­
Chef Raimar Neufeldt lädt zum stim­
mungsvollenWeihnachtsmarkt mit
Handarbeiten und Kunsthandwerk
ein. Besucher dürfen sich auf haus­
gemachte Bratwurst, frische Crêpes
und selbstgebackenen Kuchen sowie
auf Kaffee, Kakao und Glühwein
freuen. Für Kinder wird kostenlos
Kino angeboten. (ade)

Adventsmarkt: So 4.12., 11­17 Uhr,
Hermann­Sudermann­Allee 50,
freier Eintritt
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Schüler bitten zumAdventsbasar
THS für Karibuni: Bunter Nachmittag zugunsten von Aidswaisen in Afrika

PINNEBERG :: Er ist bereits zur Tra-
dition geworden, der Weihnachtsbasar
für einen guten Zweck: Am Donners-
tag, 1. Dezember, sind alle Pinneberger
zum „Adventsbasar für Karibuni“ ein-
geladen – los geht es um 15 Uhr im
Gymnasium, Datumer Chaussee 2.

Rund um die Aula der Theodor-
Heuss-Schule (THS) bietet der Basar
eine reiche Auswahl an kreativen Ge-
schenkideen und Dekorationen für die
anstehenden Festtage. Ein von Lehrern
und Schülern organisiertes Unterhal-
tungsprogramm begleitet den Markt,
leckere Kleinigkeiten verkauft ein
Team der Caféteria.

Eine Schülergruppe hat diesen Ba-
sar mit einer Lehrkraft auf die Beine

gestellt. Der Erlös kommt zu 100 Pro-
zent dem Verein Karibuni und damit
einem Waisenhaus in Tansania zugute.
Die Verbindung dorthin entstand
durch Gisela Schiffmann. Die Pinne-
bergerin hat in der Kleinstadt Karatu
ein Haus gekauft, das seit 2011 eine
neue Heimat für zwölf Aidswaisen ist.

Seit drei Jahren unterstützt die AG
„THS für Karibuni“ diese Arbeit. Der
Adventsbasar ist dabei eine von zwei
Veranstaltungen, die das Sozialprojekt
in Tansania am Leben hält: Beim Spon-
sorenlauf vor den Sommerferien joggt
die ganze Schule und sammelt mit je-
dem Kilometer Geld ein. Zuletzt ka-
men im Juli 16.048,30 Euro zusammen.
Mit dem Geld kann Schiffmann mehr

als acht Monate lang den laufenden Be-
trieb finanzieren.

Nele Kienappel (18) beteiligt sich
an dem Projekt von Beginn an. Ihr war
es wichtig, dass beim Basar möglichst
viele Schüler mithelfen: „Von der fünf-
ten bis zur zwölften Klasse ist jeder da-
zu aufgerufen, Kuchen und Kekse zu
backen oder etwas zu basteln.“ Für die
tatkräftige Unterstützung ist Gisela
Schiffmann sehr dankbar. Auch sie
wird am Donnerstag beim Basar er-
scheinen und diverse Produkte aus Af-
rika wie handgemachten Schmuck oder
Pfeffer mitbringen. (dho)

Adventsbasar Do 1.12., 15 Uhr, Theodor­
Heuss­Schule Pinneberg, Datumer Chaussee 1

Wir suchen ab sofort:

Monteur Heizung/Sanitär
für Baustellen

im Kreis Pinneberg.

Weitere Informationen unter:
Herrn Karp, 0172-4537427
(auch am Wochenende)

Fa. Nils Karp
Heizung • Installationen • Sanitär
Meisterbetrieb in Heidgraben

Mühlenweg 5, 25436 Heidgraben

Friedrichshulder Weg 64c, am 4.12. von 10-
15 Uhr. Alles muss raus!15 Uhr. Alles muss raus! ✆✆
Friedrichshulder Weg 64c, am 4.12. von 10-

0171/5 06 33 53.0171/5 06 33 53.

Hausflohmarkt in HalstenbekHausflohmarkt in Halstenbek

Hinweis auf eine amtliche Bekanntmachung des Kreises Pinneberg
Der Kreis Pinneberg hat auf seiner Internetseite www.kreis-pinneberg.de eine
Tierseuchenrechtliche Allgemeinverfügung zum Schutz gegen die Geflügelpest
durch Wildvögel im Kreis Pinneberg veröffentlicht. Damit wird folgender
Wildvogelgeflügelpest-Sperrbezirk festgelegt: Auf dem Gemeindegebiet Seestermühe das
Gebiet zwischen Deichverteidigungsweg und Elbe (eingeschlossen Pagensand) von der
Pinnaumündung bis zum Krückausperrwerk. Zum Wildvogelgeflügelpest-Beobacht-
ungsgebiet erklärt werden die Städte und Gemeinden: Elmshorn, Groß Nordende, Haselau,
Heidgraben, Klein Nordende, Moorrege, Neuendeich, Raa-Besenbek, Seester, Seestermühe,
Uetersen. Die Allgemeinverfügung tritt am Tage nach der amtlichen Bekanntmachung in Kraft.
Die vollständige Allgemeinverfügung und ihre Begründung sowie eine Kartendarstellung der
betroffenen Gebiete können beim Kreis Pinneberg, Veterinär- und Lebensmittelaufsicht, Kurt-
Wagener-Str. 11, 25337 Elmshorn und auf der Internetseite des Kreises Pinneberg (www.kreis-
pinneberg.de) eingesehen werden.
Elmshorn, 25. November 2016 Kreis Pinneberg Der Landrat
Veterinär- und Lebensmittelaufsicht gez. Dr. Antje Lange Amtstierärztin

abendblatt.de
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